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Stellungnahme der Gemeinde Ammersbek zum Integrierten Stadtentwicklungskonzept 
 
 
 

Stellungnahme Antwort/ Anmerkung 
 

 
 

 
Für die Entwicklung des Erlenhofgeländes ist keine Kfz-Verbindung zur 
Bünningstedter Straße geplant. 

 
 

 
Die verkehrlichen Auswirkungen einer Verkehrsverbindung zwischen der 
Lübecker Straße und dem Gewerbegebiet werden im Rahmen des 
Masterplans Verkehr geprüft. 

 
 

 
Kenntnisnahme  
 
Die verkehrlichen Auswirkungen möglicher Netzergänzungen sowie 
Netzreduktionen werden im Rahmen des Masterplans Verkehr geprüft. 

 
 
Das Hochwasserretentionspotenzial der Aue wird bei der weiteren 
Planung berücksichtigt. Im Zuge der Gebietserschließung wird die durch 
Flächenversiegelung entstehende neue Abflusssituation über 
ausreichend dimensionierte Retentionsräume die der Einleitung in die 
Aue bzw. der zufließenden Gräben vorgeschaltet werden kompensiert.  

 = Änderung im ISEK 
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Stellungnahme Antwort/ Anmerkung 
Die Dimensionierung der Retentionsräume erfolgt nach den anerkannten 
Regeln der Technik und wird eng mit der unteren Wasserbehörde des 
Kreises Stormarn abgestimmt. 
Eine Verschärfung der Abflusssituation für das 
Hochwasserretentionspotenzial bzw. andere negative Auswirkungen auf 
das Hochwasserretentionspotenzial sind somit nicht zu erwarten. 
 

 

Kenntnisnahme 

 

 
Die Darstellung im ISEK verdeutlicht die generelle Möglichkeit einer 
Bebauung und die Ausbildung einer räumlichen Kante in diesem Bereich. 
Erst in der Rahmenplanung und anschließend in der verbindlichen 
Bauleitplanung werden Fragen zur konkreten Baustruktur, 
Nutzungsintensität, Dichten usw. bearbeitet. 

 

 
Kenntnisnahme; die Gemeinde Ammersbek wird im Rahmen der 
Erarbeitung des Masterplans Verkehr in der AG Region beteiligt und 
kann dort Ihre Belange und Interessen einbringen. 

 


